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Zitat von Palim

Andere Frage:

Warum hat die BBS-Fraktion noch nicht auf ihre Möglichkeiten hingewiesen?

Weil da ein "Wechsel" wohl eher ein Neuanfang wäre. Für berufliches Lehramt sollte man im
besten Fall vor dem Studium eine Ausbildung absolvieren und danach gibt es im Studium auch
wenig Dinge, die aus dem Grundschullehramt angerechnet werden können. Die Didaktik für
(fast) Erwachsene ist sicher anders, als für Grundschule.

Zudem passt die Aussage "keine Geduld bei leistungsschwachen SuS" auch nicht unbedingt
zum beruflichen Lehramt, weil hier die kognitiven Fähigkeiten der SuS echt breit gestreut sind
und es auch sehr schwache Bildungsgänge gibt. Und selbst bei "normalen" Ausbildungsberufen
SuS mit Förderstatus neben Abiturienten sitzen ind das auch schwierig sein kann.
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